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Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 12.07.2016

Niederschrift

Vorbemerkungen

1. Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

2. Ende der Sitzung: 16:17 Uhr

3. Ort der Sitzung: Sitzungsraum 1 (1. Etage, Raum 1.04)

Kreisverwaltung Ahrweiler

An der Sitzung nahmen teil:

Vorsitzender:
Herr Dr. Jurgen Pfohler Landrat

Stimmberechtigte Mitglieder:

Herr Ginter Bach SPD

Herr Johannes Bell FWG

Frau Helga Dohmganz CDuU Vertretung fur Herrn Heinz Detlef
Odenkirchen

Herr Werner Gail CDU

Herr Werner Jahr SPD

Frau Andrea Literski-Haag CDuU

Frau Christina Steinhausen FDP

Herr Udo Stratmann CDU

Frau Ingrid Strohe CDhu Vertretung fur Herrn Richard Keuler

Beratende Mitglieder:

Frau Lieselotte Hohenreiter 2. Stellvertretende Personalratsvorsitzende
Vertretung fur Herrn Klaus-Peter
Schmelter

Herr Reiner Schmitz
Frau Angela Weber

Kreisbeigeordnete:
Herr Kreisbeigeordneter Fritz Langenhorst SPD

Schriftfuhrer:
Herr Sascha Hurtenbach

Mitarbeiter der Verwaltung:
Herr Josef Hommen
Herr Stephan Miillers
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Entschuldigt fehlten:

Stimmberechtigte Mitglieder:

Herr Markus Becker CDhU
Herr Richard Keuler CDhuU
Herr Elmar Knieps Grine

Herr Heinz Detlef Odenkirchen CDU

Beratende Mitglieder:
Herr Gerd Hohenreiter
Herr Klaus-Peter Schmelter Personalratsvorsitzender

Kreisbeigeordnete:
Herr Erster Kreisbeigeordneter Horst Gies CDU
Herr Kreisbeigeordneter Friedhelm Minch FWG
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Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 12.07.2016

Niederschrift

Tagesordnung:

TOP

Beratungsgegenstand

Offentliche Sitzung:

1. Auftragsvergabe: Entsorgung von Restsperrabfallen

2. Wirkungsanalyse zur Reduzierung der Restabfallmenge
3. Beschaffung von AbfallgefaRen

4. Ergebnisse einer Personalbedarfsanalyse

5. Entsorgung von Restabféllen ab 01.01.2018

6. Vergabe von Ingenieurbauleistungen

Verschiedenes
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Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 12.07.2016

Der Vorsitzende erdffnete die 10. Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirt-
schaftsbetriebes und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die Be-
schlussfahigkeit des Gremiums fest.

Einwendungen gegen die Niederschrift Gber die Sitzung am 25.04.2016 wurden kei-

ne erhoben, somit gilt sie als genehmigt. Ebenso wurden keine Antrage zur Ande-
rung oder Ergéanzung der Tagesordnung gestellt.

Offentliche Sitzung

1 Auftragsvergabe: Entsorgung von Restsperrabféllen

Der Vorsitzende informierte, dass der Abfallwirtschaftsbetrieb die Entsorgung des im
Landkreis Ahrweiler anfallenden Restsperrabfalls europaweit ausgeschrieben hatte.
Es sei beabsichtigt, den Auftrag zur Entsorgung von Restsperrabfalls an den Bieter
mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben.

Beschluss:

Der Werksausschuss hat beschlossen, den Auftrag zur Entsorgung von Restsperrab-
fall an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. Remondis GmbH
Rheinland, K8In zu vergeben.

Einstimmig beschlossen.

2 Wirkungsanalyse zur Reduzierung der Restabfallmenge

Zu diesem Tagesordnungspunkt verwies der Vorsitzende auf die bereits erfolgte in-
tensive Vorberatung in der Arbeitskreissitzung am 28.06.2016. Hier wurde von Herrn
Prof. Dr. Gellenbeck die Soll-Kostenrechnung umfassend vorgestellt und erlautert.
Dies bestatigten unter anderem auch die Herren Bach und Stratmann. Ebenso wurde
in diesem Zusammenhang die sehr gute Arbeit und Information der Werkleitung er-
wahnt. Besonders angetan war man vor allem vom Angebot zu diesem Thema in die
Fraktionen zu kommen. Herr Jahr bestatigte, eine Liste mit den Landkreisen erhalten
zu haben, wo Herr Gellenbeck aufgrund seiner Erfahrungen bestétigte, dass die Sys-
teme erfolgreich eingefihrt wurden. Diese Liste soll mit der Niederschrift dieser
Werksausschusssitzung versandt werden.

Herr Bach wies darauf hin, dass auf der Seite 2 der Vorlage zu diesem TOP im 4.
Absatz steht, dass die Ergebnisse des ersten Schritts (Modul 1) der Wirksamkeits-




6

Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 12.07.2016 \

analyse zur Reduzierung der Restabfallmenge in der Sitzung vom 25.04.2016 vorge-
stellt wurden. Man einigte sich darauf dies zu andern und zwar dass eine Tischvorla-
ge Uberreicht wurde.

Beschluss:

1. Der Werksausschuss hat beschlossen, das Abfallgebiihrenkonzept des Krei-
ses zum 01.01.2018 nach dem Entwurf der Verwaltung fortzuentwickeln und in
diesem Zusammenhang um Leistungsgebihrenbestandteile zu erganzen.

2. Die Verwaltung erhielt den Auftrag,

a. das Abfallwirtschaftskonzept fortzuentwickeln,

b. eine testierte Gebuhrenkalkulation zu veranlassen,

c. die erforderlichen satzungsrechtlichen Anderungen zu erarbeiten,
und zur Beschlussfassung vorzulegen.

Einstimmig beschlossen.

3 Beschaffung von AbfallgeféaRen

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgten keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Der Werksausschuss hat beschlossen, die Rest- und Bioabfallgefal3e nicht mehr zu
mieten, sondern Eigentumsbehaltnisse aufzustellen. Der Austausch soll im nachsten
Jahr erfolgen.

Nachrichtlich: Nettokosten fiur den Landkreis Ahrweiler:

geschatzt: 1.850.000 € Investitionskosten

Einstimmig beschlossen.

4 Ergebnisse einer Personalbedarfsanalyse

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgten keine Wortmeldungen.
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Beschluss:
Der Werksausschuss beschloss einen Personalmehrbedarf von 1,25 Stellen fiir seine
technischen Anlagen.

Nachrichtlich: Nettokosten fir den Landkreis Ahrweiler:

48.750 € p.a.

Einstimmig beschlossen.

5 Entsorgung von Restabféllen ab 01.01.2018

Auf Nachfrage von Herrn Bach wurde vom 1. Werkleiter nochmals bestatigt, dass fur
den Fall, die Verhandlungen mit den Stadtwerken Bonn zu keinem positiven Ergeb-
nis fihren, eine Ausschreibung vorbereitet werde. Der Werksausschuss wird laufend
unterrichtet.

Beschluss:
Der Werksausschuss beschloss, den AWB zu beauftragen, Verhandlungen zur Ent-
sorgung der Restabfalle aufzunehmen.

Einstimmig beschlossen.

6 Vergabe von Ingenieurbauleistungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgten keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Der Werksausschuss beschloss,

1. das Ingenieurbiro Becker Ingenieure GmbH, Ehlinger Stral3e 32 aus 53474 Bad
Neuenahr-Ahrweiler mit der Grundlagenermittlung und Vorplanung fur die Mal3hahme
,Neubau Betriebsgebaudes am Standort des Abfallwirtschaftszentrum in
Niederzissen® und

2. das Ingenieurbtro Sweco GmbH, Jakob-Anstatt-Stral3e 2 aus 55130 Mainz mit der
Grundlagenermittiung und Vorplanung flir die MaBnahme ,Neubau der
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Abfallumladehalle am Standort des Abfallwirtschaftszentrums in Niederzissen”

zu beauftragen.

Nachrichtlich: Nettokosten fir den Landkreis Ahrweiler:

Zu 1.: 28.627 €
Zu 2.: 18.000 €

Einstimmig beschlossen.

7 Verschiedenes

Hierzu gab es keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende: Der Schriftfuhrer:

Dr. Jurgen Pfohler Sascha Hurtenbach
Landrat 1. Werkleiter




	BM_GRTEXT
	BM_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

